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Dank militärischer Nutzung blieben aufdem

WaffenplatzThun wertvolle Grünflächen und
beachtliche Naturwerte erhalten. Bild: ZEM
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vermehrt vernachlässigt werden und so an
Bedeutung verlieren. Um dies zu verhindern,

müssen die Aspekte des Umweltschutzes

zwingend in den Beurteilungsund

Entscheidfindungsprozessen integriert
werden. Die Prüfung der Umweltverträglichkeit

militärischen Handelns muss
deshalb über alle Führungsstufen der Armee
eine Selbstverständlichkeit sein. So werden

umweltbezogene Spätfolgen und
deren Kosten verhindert und die
Umweltleistungen der Armee kontinuierlich
verbessert. Die Kader müssen ihre
Führungsverantwortung wahrnehmen und ihr
Bekenntnis für den Umweltschutz und die
Ökologie immer wieder erneuern und
durch ihr Verhalten beweisen. Die Frage:
«Welche Massnahmen zum Schutz der
Umwelt sind zu treffen?» soll in der
Planung vor,währendund nach jeder
Dienstleistung allgegenwärtig sein. Gemäss dem
Leitspruch der Umweltschutzausbildung
der Armee «Semper et ubique» sollen die
Umweltschutzaspekte immer und überall
einbezogen werden.

Umweltschutzausbildung
der Armee

Bereits heute ist die Umweltschutzausbildung

ein integraler Bestandteil der
allgemeinenGrundausbildung AGA). In dieser

spezifischen Ausbildung werden alle
Angehörigen der Armee für die Notwendigkeit

eines nachhaltigen Umgangs mit
dem Lebensraum sensibilisiert. Die
Ausbildung wirkt auf die Arbeitsweise jedes
Einzelnen ein und stärkt die Eigenverantwortung.

Ferner ist die Umweltschutzausbildung,

wie jedeandere Ausbildungauch,
als integraler Bestandteil der Einsatzvor-
bereitung zu verstehen. In der einsatzbe-
zogenen Ausbildung EBA) wird auf dem
erworbenen Wissen aufgebaut und Wis¬

senslücken werden gezielt geschlossen. Die
Herausforderung besteht darin, dem
Bedarf nach ökologischen Grundlagen
Ausbildungsbreite) und einer truppenspezi-
fischen Ausbildung Ausbildungstiefe)
gerecht zu werden.

Zusätzlich werden die Kader mit dem
Verständnis für eine anwendbare
Gesetzgebung befähigt, effizienteUmweltschutzmassnahmen

zu planen und umzusetzen. So

hilft einesystematische Umweltschutzausbildung

mit, dieVorbildwirkung der Armee
auch im Umweltbereich wahrzunehmen.

Die Armee als Kuratorin
des schweizerischen Naturerbes

Die Schweizer Armee richtet sich heute
schwergewichtig auf die wahrscheinlichsten

Einsätze subsidiäreExistenzsicherungseinsätze,

friedensunterstützende Operatio-
nen) aus. Dazukommt jedoch,dass in
unserer Gesellschaft die Biodiversität mehr
an Stellenwert gewinnt, demzufolge auch
der Auftrag an die Armee, diese in ihren
Einsätzenund Ausbildungsdiensten zu be¬

rücksichtigen undgleichzeitig auf den Waf-fen-

und Schiessplätzen zu erhalten und
zu fördern. Die Armee trägt somit zum
Erhalt wertvoller Natur- und Landschaftsräume

sowie der Artenvielfalt in der Tierund

Pflanzenwelt bei. Dank militärischen
Aktivitäten werden Lebensräume vor an-
deren, schädlicheren Nutzungen bewahrt
Bild oben). Die Armee, als eine der grössten

Landnutzerinnen der Schweiz, ist so-

mit auch weiterhin als «Kuratorin des

schweizerischen Naturerbes» gefordert und
in der Pflicht. Weitere Informationen:
www.armee.ch/umweltschutz. ¦

Oberstlt

Hermann Heimann
Chef Umweltschutz-

ausbildung der Armee

3700 Spiez
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für Ihre Stellenanzeige…
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